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3Bürgermeisterbrief

Liebe Auracherinnen!
Liebe Auracher!

Wir haben einen eher kurzen 
aber doch – aufgrund der Tem-
peraturen – starken Winter hin-
ter uns, nunmehr hält das Früh-
jahr mit großen Schritten Einzug.

Die Durchführung des Winter-
dienstes war eher einfach und 
ist weitestgehend abgeschlos-
sen. Herzlichen Dank an alle 
„Winterdienstler“ für die gelei-
stete Arbeit.
Durch meinen Schiunfall musste 
die öffentliche Gemeindever-
sammlung abgesagt werden. 
Aufgrund vieler Termine im Früh-
jahr wurde entschieden, erst im 
Jänner 2018 diese Veranstal-
tung wieder durchzuführen.
Auch in Aurach wurde mittler-
weile eine Elektro-Tankstelle 
aufgestellt. Die „E-Tankstelle“ ist 
beim Parkplatz in Unteraurach 
stationiert und schon voll funk-
tionsfähig. Mit dieser Investiti-
on seitens der Gemeinde wur-
de den neuen Entwicklungen 
Rechnung getragen.
Die Bauarbeiten beim Woh-
nungsprojekt an der Paß-Thurn-
Straße gehen gut voran, die 
meisten Installationsarbeiten 
sind schon abgeschlossen. Zur 
Zeit sind die Mietwohnungen 
alle vergeben, Interessenten 
können sich aber jederzeit bei 
der Gemeinde melden, es gibt 
eine Warteliste, da sich bei sol-
chen Projekten immer wieder 
etwas ändern kann.
Ein ständig beherrschendes 
Thema in der Gemeinde sind 
die Bauangelegenheiten und 
die Raumplanung. Bekannter 
weise wird laufend gebaut, im 
Grunde genommen ist dies ja 
nicht schlecht. Dennoch sor-
gen verschiedene Bauten für 
Verwunderung, nicht wenige 
Anrainer sind und werden da-
bei immer wieder verärgert. Vo-
rausschicken möchte ich aber, 

dass alle Bauten entsprechend 
der geltenden Gesetzeslagen 
bewilligt wurden und die Bau-
behörde immer bemüht sein 
wird, die verschiedensten Bau-
anträge ordnungsgemäß abzu-
handeln. Immer mehr Probleme 
bei Bauvorhaben ergeben sich 
mit der unterirdischen Bebau-
ung. Es gibt schon Objekte, wo 
die unterirdische Bebauung 
gegenüber der oberirdischen 
weit überwiegt, dies aber alles 
im Einklang mit der geltenden 
Gesetzeslage bzw. einem allfäl-
lig geltenden Bebauungsplan. 
Diese extremen unterirdischen 
Bebauungen bringen natür-
lich große Aushubmengen mit 
sich, welche wieder irgendwo 
gelagert oder auf eine Depo-
nie gebracht werden müssen. 
In diesem Zusammenhang wird 
von der Gemeinde ständig ver-
sucht, dass anfallendes Aushub-
material möglichst in der Nähe 
einer Baustelle gelagert wer-
den kann, damit für das Umfeld 
so wenig Belastung wie möglich 
entsteht. Logischerweise muss 
Baumaterial zugeführt werden, 
was sich mengenmäßig aus 
der Größe einer Baugrube er-
gibt. Überdies verlängert sich 
auch die Bauzeit bei großen 
Objekten. Dies alles verursacht 
Immissionen nicht nur im Nah-
bereich einer Baustelle, es sind 
dabei immer ganze Ortsteile 
betroffen bzw. belastet.
Die Gemeinde hat sich daher 
zum Ziel gesetzt, auf Basis der 
gesetzlichen Möglichkeiten, 
die unterirdische Bebauung zu 
regeln. Künftig soll die unter-
irdische Bebauung in einem 
sinnvollen, allseits verträglichen 
Ausmaß stattfinden. Geregelt 
werden kann dies im Zuge der 
Erlassung von Bebauungsplä-
nen. Als erste Maßnahme wur-
de von der Gemeinde für das 
Siedlungsgebiet Kochau eine 
Bausperre beschlossen, Grund 
dafür ist eben die vorgesehene 
flächendeckende Änderung 

des bisher gültigen Bebauungs-
planes. Die Bausperre bedeutet 
nicht, dass nicht mehr gebaut 
werden kann, es ist so, dass alle 
bisher bei der Gemeinde vor-
liegenden Projekte normal ab-
gehandelt werden. Neu einge-
brachte Bauansuchen (Pläne) 
sind jedoch dahingehend zu 
prüfen, ob sie den beabsichti-
gten Änderungsvorgaben des 
Bebauungsplanes entsprechen. 
Nicht nur im Bereich Kochau, 
auch im übrigen Gemeinde-
gebiet kommen die Bebau-
ungsvorgaben zur Anwendung, 
zumal bei allen Neubauten 
zwingend ein Bebauungsplan 
erlassen werden muss. Die ge-
samte Thematik wird sicher-
lich noch mehrerer Gespräche 
bedürfen, nach Abschluss des 
Verfahrens erhofft sich die Ge-
meinde eine merkliche Verbes-
serung gegenüber der bishe-
rigen Situation.
Abschließend ist zu erwähnen, 
dass im Siedlungsgebiet Koch-
au, wo die Gemeinde am mei-
sten kritisiert wird, seit dem Jahr 
2006 keine Neuwidmung erfolgt 
ist. 

Bis zur nächsten Ausgabe ver-
bleibt

euer Bürgermeister
Andreas Koidl
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Eine LENA der Michaela Bärnthaler und dem Roman Heuberger, beide Wieseneggweg 2
Geboren wurden

Standesfälle:

Rumena OBRADOVIC, Wieseneggweg 23, im Alter von 78 Jahren
Fritz OBERMOSER, Grüntalweg 16, im Alter von 86 Jahren
Josef NEUMAYER, Steinangerweg 2, im Alter von 90 Jahren
Johann HÖRL, Wieseneggweg 16, im Alter von 78 Jahren

Gestorben ist

Jubilare:

Andreas Huter, 80 Jahre Johanna Haselsberger, 94 Jahre

Inge Aufschnaiter, 80 JahreMaria Aufschnaiter, 90 Jahre

Hochzeitsjubiläum:

Maria und Anton Krepper feierten 
im März das Jubiläum der 

Diamatenen Hochzeit
Wir gratulieren herzlich!

Weitere Geburtstags-Jubilare:

Josef Neumayer, 90 Jahre
Erika Zimmermann, 85 Jahre

Rudi Hauschild, 80 Jahre
Walter Stein, 80 Jahre
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Jahresrechnung 2016:

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an:

Ausgaben:

Vertretungskörper/Gemeindeorgane	    104.800,-
Hauptverwaltung/Zentralamt	 118.400,-
Amtsgebäude	 29.700,-
Sonstige Maßnahmen/Pensionen	    40.700,-

Sonderpolizei	 31.300,-
Freiwillige Feuerwehr/Brandsicherheit	    54.500,-

Volksschule	 54.200,-
Sonstige Schulen	 200.700,-
Kindergarten	 135.600,-
Sporteinrichtungen	 18.700,-

Kunst, Kultur und Kultus	 67.700,-

Allgemeine öffentliche Wohlfahrt	 161.400,-
Altenheime	 197.300,-

Gesundheitsdienst	 6.300,-
Rettungs-/Warndienste	 11.400,-
Krankenhauswesen	 218.200,-

Straßenwesen	 343.700,-
Schutzwasserbau	 245.400,-
Straßenverkehrszeichen	 6.200,-

Wirtschaftsförderung	 18.600,-

Öffentliche Einrichtungen	 104.800,-
Sonstige Liegenschaften (Bauhof)	 15.200,-

Betriebe der Wasserversorgung	 164.600,-
Betriebe der Abwasserbeseitigung	 339.900,-
Betriebe der Müllbeseitigung	 65.300,-

Finanzverwaltung	 81.000,-
Sonst. Abgaben, Zuschüsse, Umlagen	  312.100,-

Einnahmen:

Zentralamt/Hauptverwaltung	 9.900,-

Sonderpolizei + Feuerwehr	 39.200,-

Volksschule	 17.000,-
Sonstige Schulen	 40.200,- 
Kindergarten	 61.700,-
Sporteinrichtungen	 1.900,-

Kunst, Kultur und Kultus	 5.700,-

Allgemeine öffentliche Wohlfahrt	 82.000,-
Straßenwesen	 139.100,-

Öffentliche Einrichtungen	 32.300,-
Sonstige Liegenschaften	 5.300,-
Betriebe der Wasserversorgung	 164.600,-
Betriebe der Abwasserbeseitigung	 339.900,-
Betriebe der Müllbeseitigung	 65.300,-

Kapitalvermögen	 106.400,-
Öffentliche Abgaben	 670.400,-
Ertragsanteile (gesamt)	 968.900,-

Jahresergebnis 2016	 65.000,-

Budgetgesamtsummen:
Ordentlicher Haushalt	 3.162.700,-
Außerordentlicher Haushalt	 0,-

Im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Sta-
tistik-Verordnung des Bundes-
ministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz (ELStV, 

BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprin-
zip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Die aus-
gewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungs-
person wird von Februar bis Juli 
2017 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen.

Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teilnah-

me am Erwerbsleben, Einkom-
men sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Als Danke-
schön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die persönlichen Angaben un-
terliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben 
werden.

Internet: www.statistik.at

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien

Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: 01/711 28 – Dw 8338 
(werktags Mo bis Fr 08:00 bis 17:00)
E-Mail: silc@statistik.gv.at

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003) sowie durch 
die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-
Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010) geregelt. Die Republik Österreich ist 
daher verpflichtet, Informationen zum Einkommen und 
den Lebensbedingungen der Österreicherinnen und 
Österreicher  zu erheben. Auch wenn es für Sie keine 
Verpflich tung gibt, an der Erhebung teilzunehmen, bitten 
wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich seinen gesetzlichen 
Verpflichtungen nachkommen kann! Sie leisten mit Ihrer 
Auskunft einen wertvollen Beitrag, denn nur, wenn jeder 
Haushalt die Fragen gewissenhaft und ehrlich beantwortet, 
sind wir in der Lage, die Lebenssituation in Österreich 
wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer 
Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar. 
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 
die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2014. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2014 unter 13.926 Euro im Jahr), mittel (13.926 bis 41.778 Euro) und 
hoch (41.779 Euro und mehr). 

in
 %

Internet
unerwartete 
Ausgaben 

tätigen

Im Haushalt nicht möglich  
oder nicht verfügbar

Starke Wohn- 
kostenbelastung

Aktuelle Ergebnisse 
21% der Personen mit mittlerem Haushaltseinkommen 
können es sich nicht leisten, unerwartete Ausgaben zu 
tätigen. 30% der Personen mit niedrigem Haushaltsein-
kommen sind von starker Wohnkostenbelastung betroffen.

NEU_FOLDER-EU_SILC_2016_deutsch.indd   1 25.11.2015   10:19:03
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Haushaltsvoranschlag 2017:

Ausgaben:

Vertretungskörper/Gemeindeorgane	  103.000,-
Hauptverwaltung/Zentralamt	 134.000,-
Amtsgebäude	 36.800,-
Sonstige Maßnahmen/Pensionen	    36.100,-

Sonderpolizei	 38.000,-
Freiwillige Feuerwehr/Brandsicherheit	    46.600,-

Volksschule	 57.600,-
Sonstige Schulen	 60.800,-
Kindergarten u. Nachmittagsbetreuung	130.500,-
Sporteinrichtungen	 24.400,-

Kunst, Kultur und Kultus	 65.200,-

Allgemeine öffentliche Wohlfahrt	 169.000,-
Kosten für Altenwohnheim	 59.500,-
Jugendwohlfahrt, Wohnbauförderung	 154.400,-
Gesundheitsdienst	 7.600,-
Rettungs/Warndienste	 12.400,-
Krankenhauswesen	 218.900,-

Straßenwesen	 342.600,-
Schutzwasserbau	 162.000,-
Verkehrszeichen/-leitsysteme	 1.500,-
Wirtschaftsförderung	 27.200,-

Öffentl. Straße, Beleuchtung, Einrichtungen	 113.300,-
Sonstige Liegenschaften	 16.500,-
Betriebe der Wasserversorgung	 217.900,-
Betriebe der Abwasserbeseitigung	 318.000,-
Betriebe der Müllbeseitigung	 60.500,-

Finanzverwaltung	 88.400,-
Sonst. Abgaben, Zuschüsse, Umlagen	  254.200,-

Einnahmen:

Zentralamt/Hauptverwaltung	 9.600,-

Sonderpolizei	 14.200,-

Volksschule	 15.800,-

Sonstige Schulen	 0,-

Kindergarten	 51.700,-

Sporteinrichtungen	 700,-

Kunst Kultur und Kultus	 5.600,-

Allgemeine öffentliche Wohlfahrt	 19.700,-

Sonstige Einnahmen	 210.000,-

Straßenwesen	 226.900,-

Öffentl. Straße, Beleuchtung, Einrichtungen	 32.000,-

Sonstige Liegenschaften	 2.600,-

Betriebe der Wasserversorgung	 217.900,-

Betriebe der Abwasserbeseitigung	 318.000,-

Betriebe der Müllbeseitigung	 60.500,-

Kapitalvermögen	 122.600,-

Öffentliche Abgaben	 602.600,-

Ertragsanteile (gesamt)	 991.900,-

Voraussichtliches Jahresergebnis 2017	  50.000,-

Budgetgesamtsummen:
 

Ordentlicher Haushalt� € 2.976.700,-

Außerordentlicher Haushalt� €    0,-

Für Grundbuch-Legalisierungen durch die Gemeindebedienstete Patricia Eibl wird um
vorhergehende Terminvereinbarung unter Tel. 64511 gebeten!

Jubiläumsgabe des Landes Tirols anlässlich der Jubelhochzeit

Das Land Tirol gewährt eine Jubi-
läumsgabe aus Anlass der Feier 
einer Jubelhochzeit für 50, 60 
oder 70 Ehejahre.
Voraussetzung für die Gewäh-
rung der Jubiläumsgabe ist die 

österreichische Staatsbürger-
schaft, der gemeinsame Wohn-
sitz in Tirol seit mindestens 25 Jah-
ren bis zur Jubelhochzeit und die 
bestehende eheliche Gemein-
schaft.

Der entsprechende Antrag kann 
jederzeit entweder von den Ju-
belpaaren oder aber auch von 
deren näheren Angehörigen in 
unserem Gemeindeamt abge-
holt werden.
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E-Tankstelle in Aurach

Mit Jänner 2017 hat Aurach eine 
E-Tankstelle, mit dem Standort 
Parkplatz Unteraurach (beim 
Fußballplatz).

Als E-Auto Besitzer ist es mög-
lich, sich über die Fa. Smatrics 
(die die Tankstelle betreibt) eine 
Tankkarte zu besorgen, um dann 
entsprechend bei den Tankstel-
len aufladen zu können.

Smatrics bietet österreichweite 
Vernetzung und somit eine flä-

chendeckende Tankmöglich-
keit. In den meisten Fällen sind 
die E-Autos mit entsprechenden 
Tankstellen-Navigationen aus-
gestattet, sodass es möglich ist, 
die entsprechenden Entfernun-
gen/Routen nach Maßgabe der 
Autoleistung zu planen.

Nähere Informationen sind 
unter www.smatrics.com oder 

dem Elektroautohändler 
erhältlich.

Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen:
8. 4., 22. 4., 6. 5., 20. 5., 3. 6., 17. 6. und 1. 7. von 8 bis 12 Uhr

Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! Für die ordnungs-
gemäße Entsorgung stehen entsprechende Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend ent-
sorgt werden.
Ab Ostern besteht wieder die Möglichkeit den Rasenschnitt beim Sammelcontainer Feuerwehrgerä-
tehaus unabhängig von den Öffnungszeiten zu entsorgen.

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:

Aurach
Di 4. und 18. April,

Di 2., 16. und 30. Mai,
Di 13. und 27. Juni

Sonnberg
Mo 3. und Di 18. April,
Mo 1., 15. und 29. Mai,

Mo 12. und 26. Juni

Wir bitten die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuhrun-
ternehmen sehr früh beginnt.

Müllabfuhr-Termine für das zweite Quartal 2017:

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die abfuhrbereiten Müllsäcke erst unmittelbar zum Ter-
min der Müllabfuhr bereitgestellt werden dürfen. Es wird immer wieder festgestellt, dass speziell 
durch Wild die Müllsäcke über einen längeren Zeitraum leider beschädigt werden und somit u. a. 
die Straßen verschmutzt werden.

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr  und Montag – Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Parteienverkehr:
Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr und Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
Sie erreichen uns unter: 05356 64511 oder gemeinde@aurach.tirol.gv.at

Information
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag (lt. Vermessungsgesetz §1) führen Mitarbeiter des Bundesamtes für
Eich- und Vermessungswesen (BEV) im Jahr 2017 in unserem Gemeindegebiet Vermessungen zum 

Zwecke der flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmodells sowie der 
Österreichischen Karte 1:50.000 (ÖK50) durch



8 Gemeinderat

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Juni

l Der Gemeinderat genehmig-
te den Haushaltsvoranschlag für 
2017 in der vorgelegten Form 
(siehe Seite 6).

l Der Gemeinderat beschloss 
die Jahresrechnung 2016 (siehe 
Seite 5)

l Der Gemeinderat beschloss 
im Bereich Unteraurach/Dörfl 
die Umstellung bzw. Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung.

l Der Gemeinderat stimmte  
der Einführung des Babypake-
tes in Aurach zu.

Auszug aus den Sitzungen:

Gemäß § 36 TGO sind

Gemeinderatssitzungen

öffentlich.

Baby-Willkommen-Paket der Gemeinde Aurach

Neuer Pfarrgemeinderat

Mit Anfang 2017 wurde das „Ba-
by-Willkommen-Paket“ in Au-
rach eingeführt.

Für neugeborene Auracher Ge-
meindebürger wird künftig ein 
Babypaket an die Eltern über-
reicht, das folgendes beinhaltet:

Am Sonntag, den 19. März wur-
de in Aurach der neue Pfarrge-
meinderat gewählt:

· Katharina Engl
· Stefan Heim
· Barbara Hirnsperger
· Hansjörg Lasta
· Monika Leypold

Gratis Bahnticket für Auracher Gemeindebewohner
Die Gemeinde Aurach hat für 
Auracher Gemeindebewohner 
ein übertragbares VVT-Jahresti-
cket bei der ÖBB für die Zugstre-
cke Kitzbühel-Innsbruck erwor-
ben. Grundvoraussetzung des 
Zuspruches vom Ticket ist die 
Hauptwohnsitzmeldung in unse-
rer Gemeinde.

Das Ticket ist ab sofort in der 
Gemeindekanzlei abholbereit. 
Übertragen wird das Ticket für 
1-tägige Zugfahrten zwischen 
Kitzbühel und Innsbruck  – um 

etwa behördliche Erledigung 
und/oder Kranken/Arztbesuche 
in unserer Landeshauptstadt – zu 
ermöglichen.
Das Jahresticket muss im Ge-
meindeamt zeitgerecht be-

antragt, und der tatsächliche 
Reisetagantritt genau definiert 
werden. Für die Vergabe der 
Jahreskarte entscheidet der (frü-
here) Zeitpunkt des Einlangens 
eines Antrages.
Zwingend erforderlich ist, dass 
das Ticket umgehend an die Ge-
meinde Aurach retourniert wird 
und damit eine Weitergabe am 
nächsten Tag ungehindert mög-
lich ist.

Weitere Informationen sind im 
Gemeindeamt erhältlich.

· Einen Wertgutschein von DM 
· Badecape mit Waschlappen 
· ein Babybody
· einen Fiebermesser

· sowie Infomaterial vom Sozial-    
  und Gesundheitssprengel 
  Kitzbühel und Umgebung.

· Christine Koidl-Auberger
· Franziska Krepper
· Klaudia Vötter

Es ist durch das Ergänzungs-
wahlmodell noch möglich, dass 
Personen - die bei der Wahl er-
gänzend meherere Stimmen er-
halten haben bzw. vorgeschla-

gen wurden - kooptiert werden. 
Dies entscheidet sich aber erst 
in den darauffolgenden Tagen.

Die Gemeinde Aurach wünscht 
allen gewählten Mitgliedern 
weiterhin gute Zusammenarbeit 
im Wirken für die Auracher Pfarr-
gemeinschaft.
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Die Wintermonate im Kinder-
garten waren abwechslungs-
reich und sportlich geprägt.
Trotz  Schnee und Kälte, konnten 
wir fast täglich mit den Kindern 
in die frische Luft gehen. Der 
„neue“  extra Rutschplatz auf 
dem Kirchfeld hat sich sehr be-
währt und die Kinder haben viel 
Freude damit. 
Mitte Jänner begannen wir mit 
dem Rodeltraining, binnen ei-
niger Übungstage konnten alle 
Kinder allein mit ihrer Rodel fa-
hren und fast vollzählig beim 
Schülerrodelrennen am Blaufeld 
starten. Bedanken möchten wir 
uns auf diesem Weg bei Fami-
lie Döttlinger (Einathen), die ihr 
Hofgelände für uns zum Üben 
zur Verfügung stellten. Auch mit 
einer Jause wurden wir dabei 
verwöhnt. Vielen Dank auf die-
sem Weg! 
Danach ging es auch schon mit 
dem Schifahren in altbewährter 
Methode weiter. Mit freiwilligen 
Schilehrern übten wir das „Tore 
fahren“ für den Schülerschi-

tag, der am 10.3.2017 stattfand. 
Auch hier hatten wir eine sehr 
große Teilnehmerzahl. In die-
sem Alter zählt vor allem das 
„sich trauen“ bei einem Rennen 
mitzumachen und dabei dann 
im Mittelpunkt zu stehen. Unser 
Dank geht an unsere freiwilligen 
Helfer, an die Gemeinde und 
den Auracher Schiclub.
Natürlich haben wir auch wie-
der über unsere Faschingszeit 
etwas zu berichten. Heuer war 
unser Motto: „Meister Eder und 
sein Pumuckl“: Viele Leser dieser 
Zeitung  können sich vielleicht 
an diese TV Serie erinnern ? Wir 
ließen diese Figuren wieder auf-
erstehen und bauten uns eine 
„Meister Eder Werkstatt“ auf, 
wo die Kinder jederzeit arbeiten 
dürfen. Die Kindergartenmuttis 
bastelten „Pumucklhaare“ aus 
rotem Bast für ihre Kinder, und 
es gab ein sehr tolles Pumuckl- 
fest im Kindergarten. Neben 

diesem Fest hatten die Kinder 
noch einen Maskenball und 
eine Pyjamaparty, die auch 
sehr lustig waren.

Wir möchten uns auf diesem 
Weg bei der Firma Holzbau 
Obermoser bedanken. Im Fe-
bruar durften wir mit unseren 
Kindern ihren Betrieb besuchen. 
Zwei Tischler, Rupert und Tho-
mas, waren dabei für uns zu-
ständig und bauten für unsere 
„Pumuckl-Puppe“  ein eigenes 
Bettchen  und halfen auch je-
dem Kind, sich seinen eigenen 
Bilderrahmen zu bauen. Seit 
diesem Besuch haben die Kin-
der nun noch mehr Verständnis 
als vorher, wie es in einer ech-
ten Werkstatt aussieht, und was 
ein Tischler so alles machen 
kann….. Nochmals vielen Dank 
dem gesamten Team  für die 
Organisation, Einladung und 
„Holz“Geschenke!

    Kinder-
Garten Aurach

Kindergarten
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Bei renntauglichem Wetter fand 
am 10. März der diesjährige 
Schülerschitag auf der Rasmus-
leiten in Kitzbühel statt. 

Folgende Ränge wurden
erkämpft“:
Zwergerlklasse
1. Timea Haller
2. Emma Wallnöfer
3. Sophia Rehbichler
4. Sarah Gieringer
Kindergartenklasse – Weiblich:
1. Sophie Döttlinger
2. Luisa Peleira
3. Anna Koidl
4. Lisa Filzer
5. Marie Verhonik
Männlich:
1. Anton Hirnsperger

VS 1 – Männlich:
1. Alexander Pletzer
2. Fabian Gieringer
3. Carlos Cacalete
VS 2 – Weiblich:
1. Eva Pletzer
2. Leonie Filzer
3. Angelina Taxer
Männlich:
1. Vinzent Krepper
2. Moritz Sellke
3. Andreas Pletzer 
4. Erik Berner
VS 3 – Weiblich:
1. Heidi Vötter
2. Sophie-Catherine Pichler
3. Jana Haller
4. Lena Hain
Männlich:
1. Maximilian Vorderegger

2. Jonas Verhonik
3. Julian Binderbauer
VS 4 – Weiblich
1. Sophie Krepper
2. Bettina Obermoser
3. Eva Stelzhammer
4. Leonie Mitterer-Egger
5. Julia Pletzer
Männlich:
1. Raphael Eppensteiner
2. Stephan Gieringer
3. Florian Kühr

Bedanken möchten sich die Au-
racher Schüler beim Schiclub 
Aurach für die Durchführung des 
Rennes sowie die Zeitnehmung, 
bei der Gemeinde für die Unter-
stützung und bei Fam. Reisch für 
die Bereitstellung der Piste.

Schülerschitag 2017
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Die Kinder und Lehrer der VS Au-
rach sind gut in das neue Jahr 
gestartet. Gleich in der ersten 
Woche nach den Ferien waren 
wir wieder sportlich aktiv. Wie in 
den letzten Jahren ging es auf 
die Kelchalm. Mit den Taxis fuh-
ren wir bei dichtem Schneefall 
nach Mittern, von wo aus wir zu 
Fuß zur Kelchalm spazierten. Das 
Rodeln nach einer Rast und Jau-
se machte allen sichtlich großen 
Spaß. Auch in der Hahnenkamm-
woche war viel los. Am Dienstag 
durften unsere Viertklässler „Mit-
telschulluft“ schnuppern, indem 
sie an der Neuen Mittelschule Kitz-
bühel ein abwechslungsreiches 
Programm absolvierten. Schon 
traditionell geworden ist unser Be-
such beim Hahnenkammrennen 
in Kitzbühel, wo wir beim Donners-
tagstraining den ÖSV-Stars zuju-
beln konnten.
Ende Jänner war die vierte Stufe 
schon wieder auf Achse, wieder 
ging es in die NMS, dieses Mal zum 
Training für den Radfahrführer-
schein. Beaufsichtigt von Oswald 
Heim und der Polizei Kitzbühel 
konnte wieder viel gelernt wer-
den. Eine Woche vor Beginn der 
Semesterferien ging es dann wie-
der ans Eingemachte. Beim Schü-
lerrodeln, ausgerichtet durch den 
RVA, wurde auf der Blaufeldrodel-
bahn um den Schülermeistertitel 
gekämpft. An dieser Stelle geht 
ein herzlicher Dank an die Familie 
Erber/Aufschnaiter für die Bereit-
stellung der Bahn und der Räum-
lichkeiten, dem RVA für die Durch-
führung des Rennens sowie der 

Gemeinde Aurach für das Spen-
dieren der „Zuckerlsackerl“. Bevor 
es im Februar die Schulnachrich-
ten gab, stand den Großen ein 
besonderes Highlight bevor: Sie 
konnten die im Englischunterricht 
erlernten Wörter, Sätze und Phra-
sen bei einem „English-Breakfast“ 
beim Hallerwirt erproben und 
anwenden. Es war für alle eine 
riesen Gaudi, mit Chefin Moni, 
Chefkoch Jürgen und Kellnerin 
Andrea ausnahmslos in Englisch 
zu kommunizieren. Dass die Kin-
der im Unterricht viel lernen, ver-
steht sich von selbst: Kein Kind 
musste hungern und alle beka-
men zu essen und zu trinken. Herz-
lichen Dank an dieser Stelle ans 
Team vom Hallerwirt! Auch der 
Fasching kam nicht zu kurz. Am 
Faschingsdienstag kamen Kinder 
wie Lehrer verkleidet in die Schu-
le, von Hexen, Polizisten, Agenten, 
Verbrechern bis zu Langschlä-
fern, Hexen und Hunden, alles 
tummelte sich in der Volksschule. 
Höhepunkte des Tages waren 
unser kleiner Faschingsumzug zur 
Gemeinde, wo wir mit Süßigkeiten 
gestärkt wurden, sowie die lecke-
ren Faschingskrapfen, die wir von 
der Raika spendiert bekamen. 
Vielen Dank! Zwei Tage später 
galt es dann die Pisten des Kitzbü-
heler Horns unsicher zu machen. 
Aufgeteilt in viele Kleingruppen 
genossen wir einen tollen Schitag, 
kehrten zu Mittag im Alpenhaus 
ein und konnten anschließend bis 
in den frühen Nachmittag über 
die Pisten flitzen. Vielen Dank an 
alle Begleitpersonen! Sportlich 

ging es in der nächsten Woche 
weiter, wo wir am Dienstag – 
nachdem uns die Schulfotogra-
fin ablichtete - mit dem Postbus 
zum Sportpark Kitzbühel fuhren 
um dort Eis zu laufen. Nach vielen 
Spielen, wenigen Stürzen und tol-
len Stunden ging es im Anschluss 
wieder nach Aurach. Nur der 
Spaziergang zurück zur Schule 
war für einige dann ein wenig an-
strengend. Drei Tage später stan-
den die nächsten Titelkämpfe auf 
dem Programm. Auf der Rasmus-
leiten in Kitzbühel wurde um den 
Schülermeistertitel gekämpft. Alle 
Kinder der VS Aurach nahmen 
am Rennen teil und auch der 
Kindergarten war stark vertreten. 
Es waren spannende Entschei-
dungen mit verdienten Siegern. 
Ein herzlicher Dank ergeht an den 
ASC für die Rennausrichtung so-
wie an die Gemeinde für die Jau-
se und die „Sackerl“. Neben den 
vielen Veranstaltungen waren wir 
natürlich auch im Unterricht nicht 
faul. Neben Lesen, Rechnen und 
Schreiben konnten wir unsere 
EH-Kenntnisse vertiefen und die 
Kinder der 3./4. Stufe erreichten 
bei der Kindersicherheitsolympia-
de einen Platz unter den ersten 10 
und dürfen so im Mai am Landes-
finale teilnehmen. Herzliche Gra-
tulation. Im Rahmen dieser Olym-
piade konnte die VS Aurach auch 
das Prädikat „Erste Hilfe Fit“ für das 
Schuljahr 2016/2017 erringen, wo-
rüber wir uns sehr freuen.
Abschließend wünschen wir allen 
Lesern ein frohes Osterfest!

Volksschule
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Nicht umsonst galt Fenchel 
schon bei Griechen und Römern 
als beliebtes Heilmittel. So ist er 
ein altbekanntes Mittel gegen 
Bauchweh und Blähungen, er 
wirkt aber auch schleimlösend 
und desinfizierend bei Erkran-
kungen der oberen Atemwege. 
Besonders in Form von Samen 
wird Fenchel gerne dazu ver-
wendet, fette Speisen bekömm-
licher zu machen oder den Ap-
petit anzuregen. Roher Fenchel 
enthält zudem viel Vitamin C 
und Kalium sowie Magnesium, 
das Nervosität vorbeugt. Beim 
Kauf sollte der Fenchel ange-
nehm und leicht nach Anis duf-
ten, fest, rund und hell sein.
Vor der Verarbeitung müssen 

Am Sonntag, 12. März 2017 
führte der Auracher Schiclub 
seine Clubmeisterschaft durch.
Bei traumhaftem Wetter und 
grandiosen Pistenbedingung 
holten sich Obermoser Daniela 
und Obernauer Andreas den 
Clubmeistertitel.

Folgende Ergebnisse (angeführt 
die jeweiligen Klassensieger) 
wurden erkämpft:
Kindergarten: Anna Koidl, 

Frühjahrsgemüse FENCHEL

ASC Clubmeisterschaft 2017

Großer züchterischer Erfolg der Familie Pletzer - Wimm an der Straße
Die Kuh „Semmel“ erreichte im 
Jahr 2016 die herausragende 
Lebensleistung von über 100.000 
Liter Milch und wird somit eben-
falls in den erlesenen Kreis der 
„Golden Girls“ des Rinderzucht-
verbandes aufgenommen. Die 
außergewöhnliche Kuh Semmel 
wurde am 20.10.2002 geboren 
und hat 11 Abkalbungen aufzu-
weisen. 

Die Kuh Semmel verbrachte je-
den Sommer auf der hofeige-
nen Alm in Aurach. Damit von 
einem Tier solche Leistungen 
erbracht werden können, benö-

tigt  es den vollen Einsatz der  ge-
samten Züchterfamilie und ein 
optimales Umfeld wie Haltung, 
Fütterung und Management. Zu 
erwähnen ist, dass dies schon 

die zweite 100.000 Liter Kuh in-
nerhalb weniger Jahre auf dem 
Betrieb der Familie Pletzer ist.

Herzliche Gratulation

die Stiele und das Wurzelende 
abgeschnitten werden. Darauf 
zu achten ist, dass die Knolle 
der Länge nach halbiert und 
dann quer zur Faser geschnitten 
wird. Will man den Fenchel ge-
gart essen, so ist es wichtig, die 
Garzeit so kurz wie möglich zu 
gestalten, da er sonst stark an 
Geschmack verliert. Das Fen-
chelkraut lässt sich hingegen 
roh genau wie Kräuter verwen-
den und ist besonders in der 
Mittelmeerküche bis heute sehr 
beliebt. 

Rezeptidee:
Zutaten (für 2 Portionen):
1 Fenchelknolle , 2 kleine Erdäp-
fel, 500 ml Wasser, 1/2 Zwiebel, 

1.-4. Schulstufe: Eva Pletzer, 
5.-9. Schulstufe: Lukas Danzl, Da-
niela Obermoser, Patrick Hain, 
Damen: Melanie Koidl, Inge 
Obernauer, 
Herren: Andreas Obernauer, 
Toni Koidl, Peter Hain, 
Gästeklasse: Alois Steiner

Ein Novum war die Mannschafts-
wertung, durch die wieder eini-
ge Mehrstarter angelockt wur-
den. Hier die Stockerlplätze:

1 Knoblauchzehe, 1 EL Sauer-
rahm, Liebstöckl, Salz u. Pfeffer 
(nach Belieben)

Zubereitung:
Zwiebel, Knoblauch und Erdäp-
fel schälen und grob zerkleinern. 
Die Fenchelknolle waschen, 
längs halbieren und ebenfalls 
grob zerkleinern. Das Fenchel-
grün abschneiden und in einem 
Wasserglas frisch halten.
Alles mit 500 ml Wasser weich-
kochen, Sauerrahm dazuge-
ben und mit dem Stabmixer fein 
pürieren. Zuletzt nach Belieben 
würzen und nochmals aufko-
chen lassen. 
Die Fenchel-Erdäpfel-Suppe mit 
Fenchelgrün garniert servieren.

1. Inge Obernauer, Michael 
Obernauer, Erika Koidl
2. Martina Ganster, Sabine Not-
durfter, Herbert Hauser
3. Eva Pletzer, Christian Pletzer, 
Günther Hechenberger

Der Auracher Schiclub bedankt 
sich beim Schiclub Jochberg für 
die Durchführung des Rennens 
und bei allen Beteiligten für das 
gute Gelingen dieser Veranstal-
tung.
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Hecht geil! Das erste Jugendkonto mit gratis Unfallversicherung 
und Burton-Rucksack.
Auch dieses Jahr bieten wir wieder ein spezielles Angebot für Jugendliche: Zu 
jedem Raiffeisen-Jugendkonto gibt es nicht nur einen coolen BURTON-Rucksack, 
sondern auch eine Unfallversicherung gratis! 

Lässiges Gewinnspiel
Als besonderes Highlight wartet noch ein lässiges Gewinnspiel mit mega 
attraktiven Preisen (H&M-Gutscheine, eBook-Reader inkl. eBook-Gutscheine, 
Intersport-Gutscheine oder Amazon Fire TV-Sticks mit kostenlosem Netflix für 
1 Jahr) auf euch. Von Mitte März bis Ende Mai werden wöchentlich 3 Gewinner 
ermittelt – Hecht geil eben!

Jugendkonto mit vielen Vorteilen
Jugendliche, die jetzt ein Jugendkonto eröffnen, dürfen sich freuen: Sie genießen 
nicht nur die vielen Vorteile des Jugendkontos wie etwa gratis Mobile- oder 
Online-Banking, kostenlose Kontoführung und Raiffeisen Club-Ermäßigungen für 
Konzerte und Top-Events.
Sie erhalten zusätzlich einen kostenlosen BURTON-Rucksack und eine gratis 
Unfallversicherung. Weiters können sie bei unserem Gewinnspiel mega coole 
Preise gewinnen! 

Club-Paket aktivieren
Und natürlich kommen auch bestehende Raiffeisen Club-Kunden nicht zu kurz: 

einfach bis 31. Mai Club-Paket aktivieren, 
Burton-Rucksack kassieren und am 
Gewinnspiel teilnehmen! 

Alle weiteren Infos erhältst du in deiner 
Bankstelle Aurach der Raiffeisenbank 
Kitzbühel – St. Johann!
Foto: rolart-images

Andreas Krimbacher
Jugendberater
Bankstelle Aurach
05356/65845-44 275
andreas.krimbacher@rbkitz.at

Mitarbeiterehrung

Langspielplatte
gesucht

Am Samstag, 6. Mai 2017 findet 
von 14 bis 17 Uhr an der Landes-
musikschule Kitzbühel und Um-
gebung ein Tag der offenen Tür 
statt und es wird über das Aus-
bildungsangebot informieren:
Allgemeine Infos zum Schul-
betrieb; Übersicht des vielfäl-
tigen Fächerangebotes;Per-
sönliche Betreuung durch; die 
anwesenden Lehrpersonen; 
Kennenlernen und Probieren 
der einzelnen Instrumente; Infos 
über den Verein zur Förderung 
der Musikschule;
Im Anschluss findet ab 17 Uhr im 
Schulhof der Neuen Mittelschu-
le – LMS ein Open Air statt.

Informationen aus der Landesmusikschule Kitz-
bühel und Umgebung

Einen Anlass zum Feiern gab es 
bei der Weihnachtsfeier der Fir-
ma Holzbau Obermoser GmbH 
& CoKG.
Unser langjähriger Mitarbeiter 
Johann Koidl ist am 2. 8. 1976 
in den Betrieb eingetreten und 
hält diesem seit nunmehr über 
40 Jahren seine Treue.
Aus diesem Grund wollen wir 
unserem Vorarbeiter für seine 
langjährigen Verdienste rund 
um Holzbau Obermoser danken 
und wünschen weiterhin alles 
Gute!

Die Firmenleitung von
Holzbau Obermoser

Auf einer gemeinsamen Bühne 
musizieren Musikgruppen von 
Volksmusikensemble bis Rock-
band. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Neuanmeldungen für 2017/2018
Anmeldeformulare sind im  
Sekretariat der LMS Kitzbü-
hel, Traunsteinerweg 15, 6370 
Kitzbühel erhältlich oder kön-
nen unter www.musikschu-
len.at/kitzbuehel bezogen 
werden. Anmeldungen sind 
noch bis 31. Mai 2017 möglich.  
Weitere Infos erhalten Sie unter 
05356 / 64456 bzw. 
per E-Mail kitzbuehel@lms.tsn.at 

Sepp Obermoser, Hans Koidl (Bachern), 
Peter Obermoser

Gesucht werden noch spielbare 
Langspielplatten vom „Wagner 
Trio“.

Die LP wird bei entsprechend 
gutem Zustand gegen eine CD 
(mit den gleichen Aufnahmen) 
eingetauscht.

Meldungen bitte an 
Klaus Neumayr

Tel.: 0676 6676 908.

Gratulation an Marie-Therese Pichler und Jana Haller 
zum Erfolg beim Musikwettbewerb „Prima La Musica“.



14 Pfarre

Pfarrtermine

Sonntag, 2. April 
8.30 Uhr Hl. Messe, anschließend 
Fastensuppe im Pfarrhof

Freitag, 7. April
14 Uhr Seniorennachmittag

Sonntag, 9. April
8.30 Uhr Palmweihe und Hl. Messe 

Donnerstag, 13. April
19 Uhr Abendmahlfeier in Jochberg

Freitag, 14. April
15 Uhr Kinderkreuzweg

Freitag, 14. April
19 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag, 15. April
21 Uhr Osternacht

Sonntag, 16. April
8.30 Uhr Festgottesdienst

Montag, 17. April
8.30 Uhr Ostermontag

Dienstag, 25. April
20 Uhr KBW-Vortrag  zum Thema

„Die Anti-Helden Gottes“

Sonntag, 30. April
8.30 Uhr Hl. Messe und Taufer-
neuerung der Erstkommunion- 
kinder

Freitag, 5. Mai
14 Uhr Senioren Mai-Andacht

Samstag, 6. Mai
7.30 Uhr Fuß-Wallfahrt Jochberg-
wald anschließend Hl. Messe

19 Uhr Gebetskreis

Sonntag , 7. Mai
8.30 Uhr Floriani Kirchgang

Freitag, 12. Mai
19 Uhr Almmesse

Donnerstag, 25. Mai
9 Uhr Fest der Hl. Erstkommunion

Freitag, 2. Juni
14 Uhr Seniorennachmittag

Sonntag, 4. Juni
8.30 Uhr Pfingstsonntag

Montag, 5. Juni
8.30 Uhr Pfingstmontag

Sonntag, 11. Juni
8.30 Uhr Familiengottesdienst 
zum „Tag des Lebens“
12.30 Uhr Landeswallfahrt der 
Krippenfreunde Tirol

Donnerstag, 15. Juni
19 Uhr Hl. Messe Fronleichnam

Sonntag, 25. Juni
8.30 Uhr Herz-Jesu-Prozession

Dienstag, 27. Juni
20 Uhr KBW-Vortrag „Heilsames 
Singen“ in der VS Jochberg

Samstag, 1. Juli
19 Uhr Gebetskreis

Donnerstag, 6. Juli
10 Uhr Schulschluss-Gottesdienst

Freitag, 7. Juli
14 Uhr Seniorennachmittag

    VERMESSUNG       GUTACHTEN 
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Landjugend - Auftanz beim Bauernbundball 2017

Kameradschaft Aurach
Am 5. Jänner fand die 34. 
Christbaumversteigerung beim 
Hallerwirt statt.
Trotz wenigem Besucher-
andrang, konnten die zahl-
reichen angebotenen Sachen 
durch fleißiges Steigern an die 
Frau bzw. an  den Mann ge-
bracht werden. Viele wertvolle 
weitere Preise wurden durch 
die Eintrittskarten verlost. Franz 
Pfister aus Mittersill sorgte zum 
wiederholten Mal für gute Stim-
mung. Die Kameradschaft be-
dankt sich bei den Wirtleuten 
Moni und Jürgen für die freund-
liche Aufnahme sowie bei al-
len Preisspendern, Steigerern, 
den Marketenderinnen und al-
len Kameraden, die zum guten  
Gelingen beigetragen haben.

Bereits im Dezember 2016 ging 
es für drei Paare der Landju-
gend Aurach mit den Proben für 
den Auftanz beim Bauernbund-
ball am 10. Feber 2017 los. Me-
lanie Koidl, Sabrina Engl, Chiara 
Grander, Daniel Aufschnaiter, 
Anton Koidl und Matthias Bach-
ler hatten die große Ehre, den 
größten Ball Westösterreichs, 
als Teil von insgesamt 56 Tanz-
paaren zu eröffnen. 

Unter den Auftänzern war auch 
unsere ehemalige Ortsleiterin 
und jetzige Landesleiterin Marti-
na Brunner. Es fanden fünf Auf-

tanzproben im Turnsaal der LLA 
Weitau statt, sowie eine Gene-
ralprobe im Congress Innsbruck 
am Tag des Bauernbundballs. 
Pünktlich um 20:30 Uhr wurde 
mit dem Auftanz gestartet. 

Neben zahlreichen Ehrengä-
sten aus ganz Tirol und weiteren 
Mitgliedern der Landjugend, 
haben auch einige Eltern den 
Weg nach Innsbruck auf sich 
genommen, um an diesem 
Abend dabei sein zu können. Es 
war ein unvergessliches Erlebnis 
und wir sind sehr stolz, dass wir 
dabei sein durften.

Eine Woche vor dem Bauern-
bundball schickten wir unsere 
Schifahrer nach Lermoos zum 
Landesschirennen der Tiroler 
Jungbauernschaf t/Landju -
gend. In den Klassen U20 fuhren 
die Geschwister Christina und 
Andreas Obernauer jeweils auf 
den 1. Platz, in der Klasse Ü20 
konnte Melanie Koidl den 2. 
Platz erreichen, was am Ende 
den 4. Platz in der Teamwertung 
brachte.

Weiter zurück liegt unser traditi-
onelles Krippenspiel 23. Dezem-
ber 2016. Vor einer vollen Kirche 
durften wir unser Stück auffüh-
ren, dass von einem Paar han-
delt, welches zum ersten Mal 
Weihnachten ohne ihre Kinder 
feiert, die bereits ausgezogen 
bzw. in einer festen Beziehung 
sind. Im Anschluss schenkten wir 
wieder Glühwein und Punsch 
aus und konnten uns gemein-
sam auf den Heiligen Abend 
einstimmen. Wir bedanken uns 
nochmals bei allen Besuchern 
für ihr zahlreiches Erscheinen so-
wie die freiwilligen Spenden.

Im Gedenken an unsere Kame-
raden

Ernst Dimt (einer unserer Kriegs-
teilnehmer) ist am 3. Jänner ver-
storben. Die Urnenbeisetzung 
hat im engsten Familienkreis 
stattgefunden.
Die Kameradschaft Aurach ge-
dachte Ihrem langjährigen Mit-
glied bei der Sonntagsmesse am  
26. März.

Josef Neumayer (Haberg Pepp) 
ist am 22. Februar verstorben. 
Auch er war jahrelanges Mit-
glied der Kameradschaft. Der 
Verstorbene wurde damals 
mit  17 Jahren noch zum Kriegs-
dienst verpflichtet und kam in 
Holland in Gefangenschaft.
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Schülerrodeln 2017

„Start frei“ hieß es beim traditi-
onellen Schülerrodeln des Ro-
delverein Aurach auf der Blau-
feldnaturrodelbahn in Aurach. 
Knapp 50 Schüler und Schü-
lerinnen waren am Start und 
meisterten die perfekt präpa-
rierte Rodelbahn. 

Spannend verlief der Kampf 
um den Schülermeister, schlus-
sendlich konnten sich

Stefanie Erber und
Philipp Mitterer-Egger

den begehrten Titel sichern.

Kindergarten 
weiblich
1. Lisa Filzer
2. Theresa Hagsteiner
3. Sophia Rehbichler
4. Sophie Döttlinger
5. Laura Eppensteiner
6. Anna Koidl

7. Timea Haller
8. Marie Verhonik
9. Luisa Pereira
10. Emma Wallnöfer
11. Tina Angerlechner

männlich
1. Pauli Mitterer
2. Anton Hirnsperger
3. Ben Wendler

Schüler 1. VS
männlich
1. Alexander Pletzer
2. Fabian Gieringer

Schüler 2. VS
weiblich
1. Angelina Taxer
2. Leonie Filzer
3. Eva Pletzer

männlich
1. Andreas Pletzer

2. Moritz Sellke
3. Erik Berner
4. Vinzent Krepper
5. Tobias Kühr

Schüler 3. VS
weiblich
1. Jana Haller
2. Heidi Vötter
3. Lena Hain

Schüler 4. VS
weiblich
1. Leonie Mitterer-Egger
2. Eva Stelzhammer
3. Sophie Krepper
4. Bettina Obermoser

männlich
1. Raphael Eppensteiner
2. Florian Kühr
3. Michael Heim

Schüler 5. bis 9. Schulstufe
weiblich
1. Stephanie Erber 
2. Marina Vötter
3. Daniela Obermoser
4. Lisa Berner

männlich
1. Philipp Mitterer-Egger
2. Andreas Erber
3. Anton Vötter
4. Christoph Heim
5. Vitus Aufschnaiter
6. Patrik Hain
7. Sebastian Wurzenrainer
8. Lukas Danzl

Jugend
weiblich
1. Stefanie Erber
2. Leonie Mitterer-Egger

männlich
1. Andreas Erber
2. Philipp Mitterer-Egger
3. Raphael Eppensteiner

AK weiblich
1. Martina Aufschnaiter

Clubmeisterschaft Rodelverein
AK männlich
1. Stefan Stadler
2. Robert Stadler
3. Anton Koidl Sen.
4. Andreas Empl
5. Christian Koidl
6. Michael Mitterer-Egger

7. Geri Mitterer
8. Anton Koidl jun.
9. Toni Feiersinger
10. Andreas Bachler
11. Johannes Haas
12. Markus Mitterer-Egger

Der Rodelverein Aurach bedankt sich auf diesem Weg 
nochmals herzlichst bei der Fam. Erber (Bergingen) für die 
tolle Unterstützung bei den Rodelveranstaltungen. 

DANKE
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Wintersportveranstaltungen beim SEC Aurach

Kinder-Clubmeisterschaft:

Mädchen
1. Katja Lasta
2. Martina Heufler
3. Antonia Friesinger

Burschen
1. Maximilian Heufler
2. Vitus Aufschnaiter

Dorfmeisterschaft:

1. Hansi Filzer, Georg Engl, Resi 
Koidl, Hildegard Erber

2. Thomas Erber, Georg Hain, 
Rosi Obernauer, Andreas Koidl 
jun. 

3. Georg Obernauer, Sonja 
Brunner, Toni Koidl (Filzen), 
Andreas Obernauer 

Clubmeisterschaft Mannschaft:

1. Andreas Mitterer-Egger, Ge-
org Hain, Michael Obernauer, 
Rupert Döttlinger

2. Werner Auberger, Silvia Dött-
linger, Andreas Koidl jun., Seba-
stian Brunner

3. Hans Koidl (Bachern), Rosi 
Obernauer, Anni Wurzenrainer, 
Balthasar Hauser

In der Eisstocksaison 16/17 fanden zahlreiche Wettbewerbe der 
SECA-Mitglieder statt. Hier die Ergebnisse der Stockerlplätze:

Zielbewerb Damen:

1. Anni Wurzenrainer (273 Pkt.)
2. Hildegard Erber (213 Pkt.)
3. Lisi Tischler (94 Pkt.)

Zielbewerb Herren:

1. Michael Obernauer (283 Pkt.)
2. Hans Koidl, Bachern (279 Pkt.)
3. Andreas Mitterer-Egger (253 Pkt.)
4. Hansi Koidl, Mesnern (202 Pkt.)

Bei der Preisverteilung in der Branderhofstube 
wurde nochmals allen Bewerbsteilnehmern seitens 
der Vereinsführung zu ihren Leistungen gratuliert.

Der SECA bedankt sich aufs Herzlichste bei allen 
Sponsoren, Spendern, Gönnern und Unterstützern 

und verabschiedet sich bis zur nächsten Wintersaison 
mit einem einfachen - Stock heil.

Duo Turnier:

1. Christian Koidl und
Rupert Döttlinger
2. Peter Obernauer und
Sebastian Brunner
3. Hans Koidl (Bachern) und
Erich Schneider
4. Werner Auberger und
Balthasar Hauser

Herzliche Gratulation
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Aurach

Vereine

Kdt. Andreas Wurzenrainer be-
richtete bei der 110. Jahres-
hauptversammlung im Beisein 
von zahlreichen Ehrengästen,  
dass sich erfreulicherweise 
die Brandeinsätze in Grenzen 
hielten. Trotzdem blickten die 
Kameraden der Feuerwehr auf 
ein arbeitsreiches Jahr 2016 zu-
rück. 
In einer Gedenkminute erin-
nerten sich alle Anwesenden in 
diesem Jahr im Besonderen an 
den verstorbenen Kameraden 
Hubert Hacksteiner.

Die anwesenden Mitglieder (44 
Aktive, 8 Reservisten und 6 Ju-
gend) ehrten im Rahmen ihrer 
Vollversammlung einige lang-
jährige Mitglieder: Mit Rupert 
Aufschnaiter wurde ein immer 
noch engagierter Feuerwehr-
kamerad für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Anton 
Koidl sen. ist seit 40 Jahren ak-
tives Mitglied und eine Aus-
zeichnung für 25 Jahre erhielten 
Martin Pletzer, Hanspeter Hirn-
sperger und Hannes Haller. 
Besonders freut sich die Feuer-

wehr auf das diesjährige High-
light: die erstmalige Austragung 
des Jugendwissenstestes am 8. 
April in Aurach.

Ein großes Dankeschön sprach 
Kdt. Wurzenrainer an die Be-
völkerung von Aurach für ihre 
Spendenbereitschaft zur Neu-
anschaffung der Einsatzbeklei-
dung aus. 
Ein weiterer Dank erging an die 
Familie Kühr für die Möglichkeit 
zur Abhaltung der Versamm-
lung. 

Feuerwehrrodeln am Blaufeld

Bei traumhaftem Wetter fand 
am Sonntag, 19. Februar 2017, 
das Rodelrennen der Feuer-
wehr Aurach auf der Blaufeldro-
delbahn mit Ziel Bergingen statt. 
Durch den 3er-Team-Rennmo-
dus und die Auswertung mittels 
Richtzeit waren unter den Teil-
nehmern Jung und Alt vertre-
ten.
29 Mannschaften versuchten so 
nah wie möglich an die vorge-
gebene Richtzeit heranzufah-
ren. 
Nach der sportlichen Heraus-

forderung  stärkten sich die Teil-
nehmer im Feuerwehrhaus bei 
Speis und Trank, bevor die Preis-
verteilung erfolgte. 

Die Mannschaft Christine Ziepl, 
Andreas Mitterer-Egger und 
Susanne Foidl konnte sich den 
Sieg sichern. Ein Dank ergeht 
herzlich an alle Teilnehmer, Hel-
fer und an die Familie Erber/
Aufschnaiter, sowie an alle Un-
terstützer, die es uns ermöglicht 
haben, eine erfolgreiche Ver-
anstaltung durchzuführen. 

Offenens Singen vom Singkreis Aurach
Am 23. Februar, dem „Unsinni-
gen Donnerstag“, fand im Gast-
haus Hallerwirt ein "Offenes Sin-
gen" vom Singkreis Aurach statt.
Das bedeutet, jeder durfte mit-
singen, egal welchen Alters und 
Geschlechts, und auch ohne 
Notenkenntnisse, was für eine 
Riesengaudi sorgte. Nicht zu-
letzt deshalb, da sich der Ob-
mann des Auracher Singkreises, 
Matthäus Pletzer, im ersten Teil 
als Sepp Forcher und nach der 
Pause als Udo Lindenberg ver-
kleidete. Unterstützt wurden alle 
Mitsingenden von der Chorleite-
rin Sabine Karl.

Ankündigung

Die diesjährige 

Blaulichtdisco
der FF-Aurach

findet am

Samstag, 3. Juni
Ab 20 Uhr

Im Feuerwehrgerätehaus 
statt.
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Frühjahrskonzert der Musikkapelle Aurach

Die Musikkapelle Aurach lädt 
wieder recht herzlich zum tradi-
tionellen 

Frühjahrskonzert, am Oster- 
sonntag den 16.April 2017 

ein. Wie in den vergangenen  

Jahren findet auch heuer das 
Konzert im Hermann-Reisch 
Saal im Rasmushof statt.
Beginn ist um 20 Uhr unter der 
Leitung von Kapellmeister An-
ton Vötter.
Es werden großartige musika-
lische Stücke zum Besten ge-

geben. Der Ausschuss und die 
MusikantInnen freuen sich auf 
zahlreiche musikbegeisterte Zu-
hörer.

Eine weitere Vorankündigung:
Das diesjährige „Maiblasen“ 
verschlägt die Musikkapelle 
am 1.Mai zum Ortsteil „Dörfl“. 
Wir freuen uns schon auf einen 
schönen Tag und hoffen viele 
Freunde der Musik zu treffen.

Vereine / Dorfchronik

Veranstaltungskalender Kameraden Skirennen

Mittwoch, 5. April
Generalversammlung
Obst- und Gartenbauverein

Donnerstag, 6. April
Gedenkmesse des FC Aurach
anschl. Generalversammlung 
Tennisclub und Fußballclub

Dienstag, 19. April
Umwelttag der VS Aurach

Samstag, 8. April
Jugendwissenstest der Feuer-
wehrjugend, im Gerätehaus

Freitag, 21. bis Sonntag 23. April
Feuerwehr-Ausflug

Freitag, 28. April
Wallfahrt der Bäuerinnen- und 
Röcklgwandfrauen

Samstag, 30. April
Maibaumaufstellen

Dienstag, 19. April
Umwelttag der VS Aurach

Montag, 1. Mai
Maiblasen im Dörfl

Dienstag, 9. Mai
Blumenausflug Obst- und  
Gartenbauverein

Samstag, 3. Juni
Blaulichtdisco 

Dienstag, 6. Juni
Sternsingerausflug der Kath. 
Jungschar

Sonntag, 11. Juni
Messe der Jungsmusikkapelle,
Pfarrkirche

Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Juli
Bezirksmusikfest der Brixentaler 
Blasmusik, Kirchberg in Tirol

Tolle Erfolge der Schirennläufer 
der Kameradschaft Aurach in 
Waidring.
Am Sonntag, 11. März fand in 
Waidring die Landesschimei-
sterschaft des TKB statt.
Die Teilnehmer unserer Kame-
radschaft konnten folgende 
Ränge erzielen.

AK V Balthasar Hauser - 2. Rang, 
AK I Andreas Koidl jun. - 1. Rang,
AK II Peter Hain - 3. Rang,
Allg. Kl. Christian Koidl - 1. Rang.

Die Mannschaft konnte den 
hervorragenden 2. Platz bele-
gen. 
Wir gratulieren herzlich zu die-
sen super Leistungen.

Im Kitzbühler Boten vom 27. 2. 
1910 steht:

Knaben-Preisskiwettfahren in 
Aurach. Wie sehr der Skisport 
auch in unserer Gemeinde 
empor blüht, zeigt das am 
vergangenen Sonntag für 
Schulknaben von 10 bis 13 
Jahren veranstaltete Skisportfest. 
Obwohl die Schneeverhältnisse 
infolge der warmen Witterung 

Vor 85 Jahren wurde der Grundstein für den ASC gelegt

die denkbar ungünstigsten 
waren, wurden am Sprunghügel 
dennoch schöne Resultate 
erzielt. 
Auch der 2 km lange Fernlauf 
über hügeliges Terrain zeigte 
uns wieder, dass die Knaben 
ihre Skier vorzüglich zu meistern 
verstehen. Hierauf wurde bei 
Würsteln, Bier und Kracherln die 
Preisverteilung vorgenommen:
Ski-Weitspringen (12 Teilnehmer):

1. Johann Filzer (Hallerwirtssohn) 
weitester Sprung 7,26 m
Ski-Fernlauf (22 Teilnehmer):
1. Peter Koidl (Bachern) 10,30 min
Im Jahre 1932 setzten sich 
einige Auringer zusammen 
und überlegten sich die 
Gründung eines eigenen 
Vereins. (Das Protokoll der 
Gründungsversammlung des 
ASC vom 18.12.1932 erfolgt in der 
nächsten Ausgabe)
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1933 wurde die Brachofer Schanze gebaut.
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Im Protokoll steht folgendes: 
Eröffnungs-Springen auf der 
neuen Auracher Sprungschanze: 
Nach dem Abfahrtslauf vom 
Brunnerkogel am 31. Dezember 
1933 des jungen Auracher-Ski-
Clubs fand am Sonntag, den 14. 
Jänner das Eröffnungsspringen 
auf der neuerbauten 
Brachofen-Schanze unter 
Teilnahme von 22 Springern aus 
Aurach und Umgebung statt.  

Das schöne Wetter hatte eine 
zahlreiche Zuschauermenge aus 
Nah und Fern herbeigelockt, die 
Schanze befand sich in tadelloser 
Verfassung und der Ski-Club 
hatte alles daran gesetzt, um der 
Veranstaltung einen würdigen 
Rahmen zu geben. Springer und 
Clubmitglieder versammelten 
sich beim Gasthof Auwirt, von 
wo sie unter Vorantritt der 
Bundesmusikkapelle Aurach 
zur Schanze geführt wurden. 
Pünktlich um 2 Uhr begann 
das Springen, das bei allen 
Teilnehmern recht gute 
Leistungen zeigte. Die Mehrzahl 
der Springer stand bei alle drei 
Sprünge einwandfrei durch. 
Auch die Leistungen der 
Jugendklasse bewiesen, dass 
wir in Kitzbühel und Umgebung 

im Skisport über einen 
verheißungsvollen Nachwuchs 
verfügen, der zu den schönsten 
Erwartungen berechtigt. Im 
Anschluss an das Springen fand 
in den behaglichen Räumen 
des altbekannten Gasthofes 
zum Auwirt die Preisverteilung 
unter zahlreicher Teilnahme des 
Publikums statt. Der Obmann 
des Kitzbühler Ski-Clubs, Herr 
Dr. Hörtnagl, beglückwünschte 
bei dieser Gelegenheit den 
Auracher Ski-club zu seiner 
neuen, landschaftlich so schön 
gelegenen Schanze. Die drei 
besten Springer jeder Klasse 
erhielten Preise, außerdem 
Niederacher Josef, vulgo Jager-
Sepp, vom Ski-Club Aurach einen 
Ehrenpreis als bester Springer 
Aurachs.

Bild v.l.n.r. Josef Hochwimmer, Toni Ehrensperger, Josef Niederacher


